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Frischer Look
für dieWTG
Rottenburg
Seit Januar 2025 präsentiert
sich dieWTGmit einem neu-
en Logo und einem moder-
nen Design.

Der neue Auftritt steht für
Klarheit, Nahbarkeit und un-
sere enge Verbundenheit mit
Rottenburg.

Die WTG-Broschüren und
Prospekte erscheinen nach
und nach im neuen Look –
übersichtlich gestaltet und
farblich abgestimmt auf The-
men wie Übernachten, Essen,
Wandern oder Stadtrundgän-
ge. Bleiben Sie gespannt und
entdecken SieRottenburg neu.
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Die Blütenpracht kündigt den Frühling an – leuchtende
Farben heben die Stimmung und wecken die Lust auf Unter-
nehmungen. Ob beim Stadtbummel die neuesten Kollektio-
nen erkunden, die Natur bei einer Wanderung genießen oder
sich auf den prall gefüllten Eventkalender in Rottenburg freu-
en – der Frühling hält für jeden etwas bereit. In dieser Aus-
gabe des Rottenburger Stadtmagazins präsentieren wir ak-
tuelle Trends, spannende Neuigkeiten aus der Stadt und kul-
turelle Highlights. Lassen Sie sich inspirieren und freuen Sie
sich auf die schönste Zeit des Jahres! Foto: Ekkehard Kaupp

In Frühlingsstimmung

in Rottenburg
ab 15. März

Königstraße 34 in Rottenburg

MORE &MORE
CECIL

CARTOON
S.OLIVER

RED BUTTON
ACCESSOIRES

Solange der Vorrat reicht

Dein
Geschenk bis zum

22. März

ab 99 € Warenwert
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Rätselspaßmit
Gewinnspiel

Sind Ihnen schon die netten
kleinen Marienkäfer aufgefallen,
die durch unser Heft flattern und
krabbeln? Möglicherweise
bringen sie Ihnen sogar
Glück, denn sie sind Teil
unseres Gewinnspiels:
Schauen Sie sich alle
Seiten dieses Magazins
genau an und zählen
Sie die liebenswerten
Krabbelkäfer.

Die Gesamtzahl schrei-
ben Sie uns per E-Mail an
info@wtg-rottenburg.de mit
dem Betreff Stadtmagazin-An-
zeigen-Gewinnspiel oder per
Post an die WTG Rottenburg,
Marktplatz 24, 72108 Rottenburg
am Neckar.

Der Einsendeschluss ist
Samstag, 29. März 2025.
Viel Erfolg!

ZUGEWINNEN:

zwei Ruc
ksäck

e

und 2 x 2 Karten
für die

Variet
é Gala am

Sonnt
ag, 27.

April

Die WTG Rottenburg freut
sich, Ihnen eine spannende
Auswahl an Souvenirs anzu-
bieten, die unter anderem
auch einen Beitrag zum Um-
weltschutz leisten. Neu in
unserem Sortiment sind die
Insektenhotels „Wabe“,
„Fachwerk“ und „Freiland“,
die wir direkt vom Natur-
schutzcenter in Rottenburg
beziehen. Diese kleinen Ho-
tels bieten wertvollen Le-
bensraum für nützliche In-
sekten in Ihrem Garten oder
auf Ihrem Balkon.

Zudem sind die beliebten
Roll-Top-Rucksäcke in den
Farben Gelb, Blau und Oliv
weiterhin im Angebot. Mit
einem Fassungsvermögen
von 20 Litern sind sie der

perfekte Begleiter für Aus-
flüge, Wanderungen oder
den Alltag. Die Rucksäcke
sind nicht nur praktisch,
sondern auch stylisch und
robust.

Doch das ist noch nicht al-
les. Im WTG-Souvenirshop
finden Sie eine Vielzahl wei-
terer Produkte, die sich her-
vorragend als Geschenke
oder Erinnerungsstücke eig-
nen. Von der praktischen
Lunchbox über erleseneWei-
ne bis hin zu vielen weiteren
Überraschungen – in den Re-
galen ist für jedenGeschmack
etwas dabei.

Die Mitarbeiterinnen der
WTG freuen sich auf Ihren
Besuch am Marktplatz oder
am Infopunkt im Bahnhof.

Natürlich ins
Frühjahr
WTGRottenburg Neue
Frühlingssouvenirs zu entdecken

Rucksäcke, Insektenhotels und viele weitere Geschenk-
ideen für die Frühlingssaison gibt es bei derWTG. Foto: WTG
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Der Infopunkt bietet nicht nur
Fahrkarten und Beratung
zum öffentlichen Nahverkehr,
sondern auch viele weitere
Services, die den Aufenthalt
in Rottenburg noch angeneh-
mer machen.

Mobilitätszentrale
Wer eine Reise mit dem Zug
oder Bus plant, ist beim
WTG-Infopunkt genau rich-
tig. Hier erhält man Fahrkar-
ten für die Deutsche Bahn
und den Verkehrsverbund
Naldo sowie eine umfassen-
de Beratung zu Verbindun-
gen, Tarifen und alternativen
Routen.

FlixBus/FlixTrain-Tickets
Ein weiteres Highlight: Ab
sofort gibt’s am Infopunkt
auch Tickets für FlixBus und
FlixTrain. Damit bietet der
Infopunkt noch mehr Mög-
lichkeiten, flexibel und kos-
tengünstig zu reisen.

Souvenirs und Tickets
Wer ein Stück Rottenburg mit
nach Hause nehmen möchte,
entdeckt im Infopunkt eine
sorgfältig ausgewählte Kol-
lektion an Souvenirs, Post-
karten und kleinen Ge-
schenkartikeln.

Kultur- und Eventfreunde
finden hier Tickets für Ver-
anstaltungen über Easyti-
cket, Eventim und Reservix.
Außerdem erhält man im In-
fopunkt Eintrittskarten für
renommierte Spielstätten
wie das Landestheater Tü-
bingen (LTT), das Theater
Lindenhof und die Württem-
bergische Philharmonie
Reutlingen.

Zusätzlich verleihen die
Mitarbeitenden die Schlüs-
sel zu den Rottenburger Tür-
men (Kalkweiler Torturm,
Zwingerturm, Heuberger

Warte und Gaisholzturm)
und verkaufen Angelkarten
für den Neckar.

Mehr als Fahrkarten
Der Rottenburger Infopunkt
bietet weit mehr als nur den
Ticketverkauf. Hier finden
die Kundinnen und Kunden
eine Vielzahl an Broschüren
und Kartenmaterial, um Rot-
tenburg und die Stadtteile zu
erkunden. Darüber hinaus
bekommt man hier wertvol-
le Tipps zu Sehenswürdigkei-
ten, kulturellen Highlights
und empfehlenswerten Res-
taurants oder Cafés, damit
der Aufenthalt in der schö-
nen Bischofsstadt unvergess-
lich wird.

Lokal schenken
Mit dem Rottenburger Ge-
schenkscheck, der im WTG-
Infopunkt erhältlich ist, ver-
schenkt man Vielfalt und un-
terstützt zugleich die lokalen
Geschäfte. Er kann bei zahl-
reichen Händlern, Gastrono-
men und Dienstleistern in
Rottenburg und Umgebung
eingelöst werden – eine fle-
xible Geschenkidee, die Freu-
de bereitet und die regionale
Wirtschaft stärkt.

Öffnungszeiten
Der Infopunkt im Bahnhof
Rottenburg in der Poststraße
14 ist von Montag bis Freitag
von 8.30 bis 13 Uhr und 14 bis
17 Uhr geöffnet, Dienstag von
9.30 bis 13 Uhr und von 14 bis
17 Uhr.

Telefonisch sind die Mit-
arbeitenden dort erreichbar
unter 07472/165-560 und per
E-Mail unter info@wtg-rot-
tenburg.de. Vorbeischauen
lohnt sich!

Anlaufpunkt
im Bahnhof
WTG-Infopunkt:Ob Reiseplanung,
Veranstaltungstickets oder Souvenirs
– hier findet man alles an einem Ort.

WTG-Infopunkt im Bahnhof: Hier ist freundliche,
kompetente Beratung Standard. Foto: WTG
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Die Gruppe Einzelhandel und
Gastronomie des HGV Rot-
tenburg stimmt auch in die-
sem Jahr wieder auf den
Frühling ein: Am Freitag, 21.,
und Samstag, 22. März, ver-
schenken die teilnehmenden
Geschäfte tausende bunte
Primeln als kleines Danke-
schön und fröhlichen Früh-
lingsgruß direkt oder in Form
von Gutscheinen an Kundin-
nen und Kunden. Gutscheine
können am Freitag von 9 bis
19 Uhr und am Samstag von
9 bis 15 Uhr im HGV Primel-
Häusle auf dem Marktplatz
gegen die wunderschön far-
bigen Frühlingsblüher einge-
tauscht werden.

Erkennbar sind die teil-
nehmenden Geschäfte ganz
einfach an dem frühlingsgrü-
nen „… wir sind aktiv!“-Ban-
ner im Schaufenster.

Am Samstag, 22. März, fin-
det von 8 bis 16 Uhr zum ers-
ten Mal parallel zum Wo-
chenmarkt ein großer Früh-
lingsmarkt statt. Händler,
Vereine und Organisationen
aus den Bereichen Floristik,
Natur, Gartendekoration und
Gartenbau präsentieren an
diesemTag entlang der Bahn-

hofstraße bis zum Metzel-
platz ihre vielfältigen Pro-
dukte und Spezialitäten und
bringen so die historische
Altstadt zum Erblühen. Auch
kulinarische Köstlichkeiten
werden angeboten, Informa-
tionen und Aktionen rund um
das Thema Natur sowie früh-
lingshafte Straßenmusik run-
den das Ganze ab. Für die
kleinen Gäste gibt es blumi-
ge Mitmach-Aktivitäten.

Rottenburg blühtauf
Primelaktion und Frühlingsmarkt locken nach Rottenburg.

Die Primelaktion lockt in jedem Jahr viele Menschen in die Stadt. Foto: WTG

Foto: Dagmar Breu/
adobe.stock.com

Das Primel-Häuschen steht am 21. und 22. März wieder
auf demMarktplatz. Hier können Gutscheine aus den
Geschäften der Altstadt gegen prächtige Primeln und in
diesem Jahr auch gegen Bellis eingetauscht werden.
Foto: Martina Hoffmann

www.weltladen-rottenburg.de

Faire Ostereier – nicht suchen,
sondern finden!

Metzelplatz 8
Tel. 0 74 72-2 48 76

Onkel Albert war
früher schon gut
im Rechnen –
Strom von
E-Werk Stengle
ist nicht nur
umweltfreundlich
sondern auch
noch preiswert!

Bereits seit über 100 Jahren beliefern
wir unsere Kunden mit umweltfreund-
licher Energie. Und das mit großem
Erfolg: Denn für unsere Kunden sind
wir nicht nur ein Stromlieferant wie
jeder andere. Wir sind Nachbarn,
liefern 100% Ökostrom an all unsere
Kunden und produzieren einen Teil
unseres Stroms aus eigener Wasser-
kraft. Sie profitieren dabei von fairen
Tarifen und wissen genau, woher der
Strom kommt.
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Weippert Men präsentiert Hochzeitsmode zusammenmit
der Belle-fille Bridal Boutique von gegenüber.

F rischenWind in die
Königstraße bringt
der neue Lu & Me
Fashion Store. Auf

den bisherigen Flächen des
Esprit Shops präsentieren
Ingrid und Ulrich Meergans
vom Modehaus Weippert
trendige Modelabels wie
Cartoon, S.Oliver, Mo-
re&More und Cecil. Als Far-
ben des Frühlings dominie-
ren Rot, Koralle und Grün-
töne. Nach wie vor in ist das
Thema Leo – und ganz groß
im Kommen sind Nadelstrei-
fen. Eine große Auswahl an
Blousons und Trenchcoats
stimmen auf die Übergangs-
zeit ein.

Individuelle Deko- undGe-
schenkideenwie hippeVasen,
phantasievolle Tassen und
passende Servietten machen
das Einkaufen nochmehr zum
Erlebnis. Ein Besuch bei Lu &
Me verspricht also jede Men-
ge Inspiration. Sandra Testa
und ihr Team freuen sich auf
ihre Kundinnen!

Das kollegiale Miteinan-
der in Rottenburg beweist
ein paar Schritte weiter
WeippertMen. Zusammen
mit der gegenüberliegenden
Belle-fille Bridal Boutique
findet in den Schaufenstern
die modische Ausstattung
von Braut und Bräutigam
zusammen. Für alle Anläs-

se und Feierlichkeiten führt
Weippert Men ein ausge-
wähltes Sortiment für den
festlichen Mann. Aber auch
für den Alltag und das Busi-
ness ist die modische Aus-
wahl groß: von sportiv bis
richtig schick findet hier je-
der Mann sein passendes
Outfit.

Sybille Kienzlen freut
sich, wenn sie für gute Lau-
ne sorgen kann – wie mit
dem Wildlederbeutel in Le-
mon, der mit seiner frischen
Ausstrahlung punktet. Grün
in allen Variationen leitet bei
Lederwaren Reudanik den
Frühling ein. Im Trend liegt
der Farbkomplex Salbei.
Aber auch Pastelltöne von
Hellblau über Beige, Lind-
grün bis zu Rosa gesellen
sich hinzu. Kombiniert wird
nach Herzenslust, entweder
zurückhaltende Taschenfar-
ben zu einem auffälligen
Outfit oder aber dezent ge-
kleidet mit einer peppigen
Tasche. Besonderes angesagt
bei jungen Leuten ist „viel
Bling-Bling“ – Anhänger mit
Herzchen, Kätzchen oder
Fellpompons.
Jahreszeitlich bedingt sind
Schulranzen derzeit ein gro-
ßes Thema. Wer ein be-
stimmtes Modell möchte:
Jetzt gibt es die größte Aus-
wahl! Und dazu fachkundige

Inbester
Frühlings-
Laune
StadtbummelDie erwachende Natur
spiegelt sich in den Rottenburger
Fachgeschäften: Es wird bunt und
fröhlich, Zuversicht ist Trumpf.

Sybille Kienzlen von Lederwaren Reudanik mit einem früh-
lingsfrohenWildlederbeutel. Fotos: Ghita Kramer-Höfer

Die Natur erwacht – passend dazu kombiniertManuelaAep-
felbach in ihrer BoutiqueVONBORANatur- und Blautöne.
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Beratung und die Möglich-
keit, alle Modelle anzupro-
bieren – das A und O aus
Sicht von Sybille Kienzlen,
denn schließlich muss der
Schulranzen gut sitzen und
die Last gleichmäßig auf
dem Rücken des Kindes ver-
teilen. Auch für die Reisepla-
nung hat Lederwaren Reuda-
nik das passende Modell.
Reudanik bietet Schalenkof-
fer in knalligen Farben und
ist auf alle neuen Bestim-
mungen für die Handge-
päckgrößen eingestellt.

„Die Freude am beginnen-
den Frühling ist zu spüren“,
strahlt Manuela Aepfelbach.
Sie liebt es, ihre Kundinnen
in ihrer Boutique VON
BORA zu beraten und zu in-
spirieren, auch mal etwas zu
wagen. „Frauen greifen jetzt
nach Farbe, nach dem langen
Winter tut ein pinkfarbiger
Pulli richtig gut!“ Die Stim-
mung in der Natur und die
Leichtigkeit des Frühjahrs
spiegelt sich in der Mode wi-
der. Großes Thema in der
aktuellen Saison sind Jeans,
Naturfarben und Blautöne.
Sportivität ist angesagt, es
darf gerne casual sein.
Sweatshirts sind wieder
groß im Kommen. Die Kol-
lektionen bei VON BORA
sind cool, lässig, jung und
sportiv und machen Lust auf
Neues. Manuela Aepfelbach
hat den Blick dafür, das Pas-
sende für jeden Charakter zu
finden. Wetten: Der Funke
springt über!

Bequem und trendig ins
Frühjahr: Dafür hat Her-
mann Kratzer vom Schuh-
haus Kratzer eine Neuheit
im Regal – die Sneaker des
Labels Tenhaag. Die neue
Sport-Lifestyle-Marke von
Paul Green vereint hohe
Ansprüche an Ergonomie,
Komfort und urbanen Life-
style. Die Sneaker sind für
lose Einlagen konzipiert
und in 18 Varianten erhält-
lich. Besonders stoßdämp-
fende Sohlen entlasten Wir-
belsäule und Waden.
Selbstverständlich warten
im Schuhhaus Kratzer auch
eine tolle Auswahl an San-
dalen und Pantoletten in
vielen Farben und Formen
auf ihren Einsatz im Früh-
jahr und Sommer. »

Ulrich und Ingrid Meergans (von links) im neuen Lu &Me. Zusammenmit ihrem Team be-
treut Sandra Testa (rechts) den Concept Store. Fotos: Ghita Kramer-Höfer

Das Herrenmodell an den Füßen, das Damenmodell
in der Hand: Hermann Kratzer setzt auf den Komfort und
Style der neuen Sneaker-Marke Tenhaag.

Es erwarten Sie schöne Frühjahrsblüher, Sämereien, Setzlinge für Ihren
Garten, sowie schöne Dekoideen zu Ostern und eine große Auswahl an

Schni�blumen für Sie zu Hause.

Eratskirche 11 72108 Rottenburg www.info@blütenmanufaktur.de 07472 9493330| | |

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihr blüten manufaktur Team

Weil Ihre Füße das Beste verdienen!

Überraschen Sie Ihre Kunden mit Ihrer Werbung.
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WerMode liebt, findet früher oder später zu VON BORA – und damit zu
Manuela Aepfelbach. Ihre herzliche, liebevolle, kompetente und grund-
ehrliche Beratung, aber auch ihr stilsicheresAngebot in SachenModema-
chen aus Kundinnen imHandumdrehen Stammkundinnen.Was treibt die
Modefachfrau an?

FrauAepfelbach,wasbedeutetVONBORAfürSie?
Es war immer mein Wunsch, eine eigene Boutique zu führen und damit
ein anspruchsvolles Ambiente zu schaffen, in demmodebewusste Frauen
sich wohlfühlen können. Nach über 20 Jahren in der Modebranche habe
ich vor zehn Jahren diesen Schritt gewagt – und ihn nie bereut. Mit VON
BORA ist mein Traum in Erfüllung gegangen.

Werkommtzu Ihnen?
Unsere Kundinnen suchen das Besondere. Sie stehen mitten im Leben. Sie
hetzen keinen Trends hinterher, sondern möchten mit toller Mode ihren
Stil unterstreichen. Sie schätzen es, dass wir uns Zeit nehmen. Oft entwi-
ckeln sich tolleGespräche, dieweit überMode hinausgehen, bei einemGlas
Prosecco oder einem Kaffee. So manche Kundin wurde zur Freundin.

WarumeröffnetenSie IhrGeschäft inRottenburg?
Ich liebe diese Stadt. Sie hat so viel Potenzial. Sie ist meine Heimatstadt
und die meiner Familie. Für mich war immer klar, wenn, ein eigener La-
den, dann hier in Rottenburg. Sehr viele unserer Kundinnen kommen aus
Rottenburg, aber wir haben uns auchweit über die Stadt hinaus einen gu-
ten Namen gemacht. Unter den Frauen spricht es sich schnell herum,
wenn es eine gute Adresse gibt. Dafür nimmt man denWeg gern in Kauf.

Wasdürfen IhreKundinnenvon Ihnen erwarten?
Ein Sortiment, das ausgesprochen stilvoll und wertig ist. Ein geschmack-
volles Ambiente. Eine Beratung, die exzellent ist und eine Auswahl, die
überrascht. Tragbar und doch immer mit einer gewissen Einzigartigkeit.
Wir mixen aus unterschiedlichen Label ein ganz individuelles Outfit, das
so nicht an jeder Ecke zu finden ist. Ich kennemeine Kundinnen sehr gut
und denke schon beim Ordern darüber nach, für wen ich was bestelle.

Was ist darüberhinausbesonders an IhremGeschäft?
Zuerst einmal ist mir und meinem tollen Team der Mensch wichtig, der
den Laden betritt. Wir sind über die Mode hinaus ein Ort des Wohlfüh-
lens und der Herzlichkeit. Oft wird uns das bestätigt, dass wir ein Laden
voller Seele sind. Unser Ziel ist es, die Frau happy zu machen. Dann sind
unsere Events, wie unsere Modenschauen mittlerweile ein Publikums-
magnet. Auch erleben wir oft im Laden Stimmungen, die an eine kleine
Mode-Party erinnern. Das ist richtig toll. Dawird gequatscht, gelacht, sich
gegenseitig beraten und das macht total Spaß.

FrauAepfelbach,waswünschenSie sich?
Dass vieleMenschen erkennen, dass die oben beschriebenenGefühle nicht
im Onlineshop zu finden sind. Dass es weiterhin genügend Kunden gibt,
die gerne vor Ort in die Geschäfte gehen und schätzen, waswir ihnen bie-
ten. Auch brauchen wir die Unterstützung von Seiten der Stadt, die die
Weichen für eine attraktive Innenstadt stellt. Dass ich gesund bleibe und
ich nochmals zehn weitere Jahre meinen geliebten Laden führen kann.

Leidenschaft für Mode und Menschen –
Manuela Aepfelbach ist seit zehn Jahren die

Seele der Bahnhofstraße.

Seit zehn Jahren
berät Manuela
Aepfelbach in ihrer
Boutique VON BORA
ihre Kundinnen
stilsicher und mit
großer Herzlichkeit.
Zweimal im Jahr
veranstaltet sie
zur Freude ihrer
Kundinnen eine
große Modenschau
direkt vor ihrem
Geschäft.
Fotos: VON BORA

Kontakt
Bahnhofstraße 9 · 72108 Rottenburg
Telefon (0 74 72) 9 49 50 82 · www.vonbora.de
Facebook VON BORA · Instagram @von.bora

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 10 bis 18.30 Uhr,
Samstag 10 bis 15 Uhr. Montag geschlossen



10 STADTFÜHRUNGEN

Bei einer Stadtfüh-
rung können Gäste
und Bewohner Rot-
tenburg am besten

kennenlernen. Die Themen
sind breit gefächert: Ab so-
fort liegt der neue Prospekt
in den Tourist-Informationen
amMarktplatz und am Bahn-
hof bereit.

Ein besonderes Highlight
sind die Themenführungen
„Immer wieder sonntags“, die
an jedem Sonntag um 14.30
Uhr vor der Tourist-Informa-
tion auf dem Marktplatz be-
ginnen. Spannende Geschich-
ten und faszinierende Einbli-
cke in die Stadt begeistern
selbst alteingesessene Rot-
tenburger immer wieder. Am
23. März beispielsweise gibt
es Kriminalgeschichten mit
Karlheinz Geppert im
Amannhof zu hören, am 6.
April geht es bereits um 14
Uhr mit dem ehemaligen Re-
vierförster Lorenz Truffner in
den Stadtwald, ebenfalls am
6. April wird ein Spaziergang
mit Annette Steck durchs
Weggental angeboten, bevor
am 13. April Rosemarie Sieß-
Vogt mit den Kindern Oster-
eier im Städtle suchen wird.

Mit Manfred Bayer können
am 27. April einige Rottenbur-

ger Gebäude im Spiegel der
Geschichte betrachtetwerden.

Eine besondere Führung
mit Weinprobe findet am 4.
Mai unter dem Titel „Wein
& Poesie“ statt: Genuss und
Geschichten mit Martha
Engstler und dem Winzer
Tobias Martin.

Am 25. Mai bietet sich die
Gelegenheit, bei der Kos-
tümführung mit Dr. Wig-
bert Schuberth das römi-

sche Alltagsleben näher
kennenzulernen.

Ein blumiges Highlight
sind die exklusiven Führun-
gen mit Roland Doschka in
seinem außergewöhnlichen
Garten. Diese beliebten
Touren starten wieder Ende
April. Bis Ende Juli stehen
insgesamt 30 Termine zur
Auswahl.

Für Gruppen hat die WTG
ebenfalls einen bunten Strauß

an Führungen parat, fast
nichts ist unmöglich. Die qua-
lifizierten Stadtführerinnen
und Stadtführer gehen indivi-
duell auf jede Gruppe und de-
renWünsche ein. Neben dem
Klassiker, der historischen
Stadtführung, werden Kos-
tümführungen, humorvolle
Führungen, die beliebten Kel-
lerführungen und Turmfüh-
rungen angeboten. Natürlich
werden auch Führungen im
kirchlichen Rottenburg ver-
mittelt, im Dom, in der Mo-
ritzkirche im Weggental und
in der Theoderich Kapelle.
Für Kinder gibt es Märchen-
führungen, spezielle Kinder-
führungen und eine Schatzsu-
che. Ob mit englischem Dol-
metscher, im schwäbischen
Dialekt oder in einfacher
Sprache: alles ist möglich.

Neu im Angebot sind Füh-
rungen in Gebärdensprache.
Egal ob barrierearm, ent-
schleunigt und mit vielen
Sitzgelegenheiten oder auch
für Eilige- die WTG Tourist
Information macht Rotten-
burg für alle erlebbar.

Info
www.wtg-rottenburg.de/
tourismus-freizeit/fuehrungen
Telefon 07472/916236 oder vor Ort

Jetzt erhältlich: der neue Rottenburger Stadtführungs-Prospekt

SpannendeHighlights

Bei den Rottenburger
Stadtführungen
erleben die Teilnehmer
ganz besondere Orte.
Foto: Thomas Rathay

Der neue Flyer ist da! Foto: WTG
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DieRottenburger Floßtage sind
zurück! Von Dienstag, 1. Juli,
bis Samstag, 5. Juli, haben Ge-
nießerinnen und Genießer
wieder die Gelegenheit, un-
vergessliche Sommerabende
in einzigartiger Atmosphäre
zu erleben. Direkt im An-
schluss an das 50. Neckarfest
bleiben die charmanten Flö-
ße eine weitere Woche am
Neckarufer und laden zu ge-
nussvollen Stunden in gesel-
liger Runde ein.

Kulinarik auf demWasser
Dienstag bis Donnerstag

stehen köstliche Burger-Me-
nüs auf der Speisekarte.
Freitag und Samstag werden
die Gäste mit einer Auswahl

an frisch gebackenen Flamm-
kuchen verwöhnt.

Preise und Buchung
Dienstag bis Donnerstag:
390 Euro für zehn Personen
inklusive je einem Burger-
Menü. Jede weitere Person:
20 Euro

Freitag und Samstag: 340
Euro für zehn Personen, in-
klusive je einem Flammku-
chen nach Wahl. Jede weite-
re Person: 15 Euro

Ob mit Freunden, Familie
oder Kollegen – die Rotten-
burger Floßtage bieten den
perfekten Rahmen für laue
Sommerabende auf demWas-
ser. Es lohnt sich, frühzeitig
zu buchen.

Rottenburger
Floßtage 2025
HighlightGenuss auf dem Neckar von
Dienstag, 1. Juli, bis Samstag, 5. Juli

Bands für Battle&
Sprayer für Graffiti-
Wettbewerb gesucht!
Das Neckarfest feiert sein 50.
Jubiläum – und das soll ge-
bührend gefeiert werden!
Vom 27. bis 29. Juni verwan-
delt sich das Festgelände wie-
der in eine Bühne für Musik,
Kultur und Genuss.

Ein besonderes Highlight
in diesem Jahr: das große
Band-Battle!
Ihr wollt zeigen, was Ihr
könnt, und habt Bock, die

Bühne zu rocken? Dann be-
werbt Euch jetzt für den
Wettbewerb! Egal ob Rock,
Pop oder Hip-Hop – Haupt-
sache, Ihr bringt das Publi-
kum zum Beben. Die besten
Newcomer treten gegenei-
nander an, und auf die Ge-
winner wartet nicht nur
Ruhm, sondern auch ein Auf-
tritt zur PrimeTime beimNe-
ckarfest 2026!

Aber das ist noch nicht al-
les! Am 27. Juni startet zudem
ein großer Graffiti-Wettbe-
werb. Kreative Köpfe und
Sprayer haben die Chance,
ihre Kunst auf eingerichteten
Flächen zu präsentieren.
Egal, ob Ihr schon Erfahrung
habt oder einfach Eure Lei-
denschaft für Street Art zei-
gen wollt – seid dabei und
macht das Neckarfest noch
bunter!

Interessiert? Dann meldet
Euch bis zum 1. April unter
neckarfest@rottenburg.de an.

Genießen auf dem Neckar: Von Dienstag, 1. Juli, bis Sams-
tag, 5. Juli ist es in diesem Jahr wieder möglich. Foto: WTG

BANDS
BBAATTTTLLEE OOFF

Anmeldeschluss: 01. April 2025

BANDS
Ihr habt eine eigene Band und wollt vor Publikum spielen?
Dieses Jahr habt ihr auf dem Neckarfest die Chance dazu!
Macht mit beim BATTLE OF BANDS und gewinnt einen

Auftritt auf dem Neckarfest 2026.

t mitzumachen,
det euch hier an

28.06.2025
R llRollschuhbahn,Rollschuhb

hänzle
,

Schä

Ihr habt Lust
dannmeld

änzle

WEITERE INF W.NECKARFEST-ROTTENBURG.DEORMATIONEN UNTER WWW

Mössingen und Rottenburg - www.ahkm.de

Pkw. Vans. Trucks.
Vom Verkauf bis zum Service.
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NachdemerfolgreichenAuftakt
imMärz 2024 geht der Rotten-
burger Pop Up Store in die
zweite Runde. Das innovative
Konzept hat sich als voller Er-
folg erwiesen undwird nun im
Jahr 2025 fortgesetzt. Die
WTG freut sich auf zahlreiche
Interessenten und bietet so-
wohl jungen und kreativen als
auch etablierten und traditio-
nellen Unternehmen, Künst-
lern und Gründern eine ein-
zigartige Plattform, die Pro-
dukte und Ideen in einem
temporären Ladenlokal in der
Rottenburger Innenstadt zu
präsentieren.

Der Pop Up Store mit dem
Slogan „Schau was drin ist“
hat sich im vergangenen Jahr
schnell als ein Magnet für in-
teressierte Kunden etabliert.
Er dient als ideale Möglich-
keit, die Markenbekanntheit

zu steigern und neue Ziel-
gruppen zu erreichen. Mit ei-
ner flexiblenMietstruktur und
umfassender Unterstützung
ist der Pop Up Store die per-
fekte Gelegenheit, um Ideen
in die Tat umzusetzen und in-
novative Konzepte ohne gro-
ßes Risiko auszuprobieren.
Zudem kann getestet werden,
wie die eigenen Produkte,
Dienstleistungen und Ideen
am Standort Rottenburg ange-
nommen werden.

Der Eigenbetrieb WTG
sucht potenzielle Mieter für
das Jahr 2025 – fühlen Sie sich
angesprochen? Sie sind ein
schon länger bestehendesUn-
ternehmen und möchten ger-
ne etwas Neues wie den sta-
tionären Vertrieb in der Rot-
tenburger Innenstadt wagen?
Sie sind Onlinehändler und
wollen die Vorteile des statio-

närenHandels testen? Sie bie-
ten eine besondereDienstleis-
tung an und sind neugierig, ob
Ihre Idee Absatz findet? Sie
suchen als Künstler eine tem-
poräre Ausstellungsfläche? Sie
möchten den Pop Up Store
und die Rottenburger Innen-
stadt mit Ihrer Idee beleben?

Ja? Dann sind Sie hier ge-
nau richtig! Alle Informatio-
nen finden Sie unter www.
wtg-rottenburg.de/popupsto-
re. Gerne beantwortet die
WTGFragen auch amTelefon
unter 07472/916236 oder per
E-Mail unter info@wtg-rot-
tenburg.de.

Melden Sie sich, um mehr
über die Teilnahmebedingun-
gen und das Konzept des Pop
Up Stores 2025 zu erfahren.
DieWTGbietet Beratung und
Unterstützung, um Ihre Visi-
on erfolgreich umzusetzen.

Raum für
kreative Ideen
Der Pop Up Store in der Marktstraße geht in die zweite
Runde – dieWTG freut sich über Bewerbungen.

DerRottenburger PopUpStore geht in die zweite Runde – Bewerbungen sind herzlich
erwünscht! Foto:WTG

ECHT SCHWÄBISCH – ECHT GUT!

Abschalten, erholen
und einfach

GUT ESSEN!
EHINGER PLATZ 17

72108 ROTTENBURG A.N.
TELEFON (07472) 42415

www.hirsch-rottenburg.de



Königstraße 17,
72108 Rottenburg
Tel 07472 98172
www.norz-optik.de
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Eine attraktive Locati-
on für Veranstaltun-
gen, die ein ganz be-
sonderesUmfeld for-

dern: Leonie (34) und Elisa-
beth (36) Burrer haben sie in
Bad Niedernau in der ehema-
ligen Werkshalle ihres Ur-
großvaters geschaffen. Die
Schwestern sind zeitweise in
BadNiedernau aufgewachsen,
Elisabeth verschlug es irgend-
wann nach Berlin und Leonie
an den Bodensee. Jahre später
kehrten sie aus verschiedenen
Gründen wieder in ihre alte
Heimat zurück.

DemOrt verbunden
Auf einemweitläufigen Privat-
gelände steht der Shedbau, der
einst als Produktionsstätte der
Schäfer & Co Strickwarenfa-
brik diente – ein echtes Fami-
lienunternehmen, in dem be-
reits der Urgroßvater invol-
viert war. Mitte der 1970er-
Jahre wurde der
Strickereibetrieb offiziell ein-
gestellt und von der Burrer
Stahl- und Metallbau GmbH
abgelöst, einem weiteren Fa-
milienbetrieb, der bis 2007
Edelstahlgehäuse fertigte.

In den letzten Jahren wur-
de der Shedbau als Ausstel-
lungsraum und Werkstatt für
kunstvolle, handgefertigte
Möbel genutzt. „Danach ge-
staltete es sich schwierig, ei-
nen geeigneten Nachmieter
für die gesamte Halle zu fin-
den“, sagt Elisabeth.

EinGeheimtipp
Sie entschieden sich für ein
neues, eigenes Konzept: Heu-
te kann man das einstige Fa-
brikgebäude als Industrial-
Mietlocation SHEDBAU27
buchen, ein idealer Ort für
Firmenevents, Hochzeiten
oder Fotoshootings. Catering
und Dekoration können von

den Buchenden individuell
organisiert werden. Es gibt
also viel Raum für persönli-
che Wünsche.

Betritt man das von außen
eher schmucklose Fabrikge-
bäude, öffnet sich im Innern
eine vollkommen neue Welt.
DemBoden aus braunenHolz-
dielen siehtman den einstigen
industriellenGebrauch an – er
strahlt einen ganz besonderen
Charme aus. „Dafür habenwir
ihn in tagelanger Arbeit abge-
schliffen“, sagt Leonie Burrer.
In dem riesigenRaum, zu dem
noch ein Nebenraum gehört,
der durch antike Rundbogen-
fenster abgetrennt ist, stehen
lange Holztische weitläufig
verteilt, ein jeder ansprechend
eingedeckt. 345Quadratmeter
Raum stehen den Gästen zur
Verfügung – und eine Außen-

anlage mit weiteren 300 Qua-
dratmetern.

Charmeder Industrie-Zeit
Vieles von dem, was früher
zur Produktion gehörte, wur-
de in das Konzept der Anla-
ge integriert. Da hängt noch
die originale Hallenuhr unter
der Decke, die alten Spinde
der Mitarbeiter stehen noch
immer an ihrem Ort – und
sind in Betrieb. Alles in den
Räumen atmet Geschichte
und ist zugleich ganz im ak-
tuellen Style einer angesagten
Veranstaltungs-Location ge-
halten.

Flexibles Konzept
„Wir haben uns umgesehen“,
betonen die Burrers, „und ha-
ben, ehe wir uns zu diesem
Weg entschlossen haben, erst

mal eruiert, ob so ein Angebot
eine Chance hat in der Regi-
on.“ Tatsächlich findet sich
nichts Vergleichbares in der
Umgebung. Gleich hinter dem
Haus ist der Bahnhof, es gibt
reichlich Parkplätze, geeignet
ist dieHalle für so gutwie jede
Veranstaltung. Ob Sektemp-
fänge, Hochzeiten, Work-
shops, Dinner-Events oder
Ausstellungen – SHEDBAU27
bietet vieleMöglichkeiten. Eli-
sabeth Burrer arbeitet wieder
in Berlin, „aber ich komme so
oft her, wie ich kann.“

Beide Schwestern freuen
sich, wenn mit den höheren
Temperaturen die Türen
zum malerischen Outdoor-
bereich wieder geöffnet
werden können.

www.shedbau27.de

Veranstaltungsort im
prächtigenGewand
Zwei Schwestern aus Bad Niedernau bringen eine alte Fabrik wieder
zum Glänzen. VonWerner Bauknecht

Elisabeth und Leonie Burrer im SHEDBAU27 in Bad Niedernau. Foto: Gordon Koelmel
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Kakaoanbau ist harte Arbeit.
Die reifen Kakaoschotenwer-
den vom Baum geerntet und
aufgeschnitten, um die feuch-
ten Bohnen im Inneren frei-
zulegen. Diese werden dann
bis zu sieben Tage lang fer-
mentiert und anschließend
sorgfältig getrocknet. Die
Bohnenwerden gereinigt, ver-
packt und transportiert. Trotz
all dieses Aufwands und ob-
wohl der Kakaosektor einmil-
liardenschwererWirtschafts-
zweig ist, leben viele Kakao-
bäuerinnen und -bauern in
Armut. Viele von ihnen haben
Schokolade noch nie probiert.

Der faire Handel fair-än-
dert das. Er macht sich stark
für bessere Lebens- und Ar-
beitsbedingungen im Kakao-
anbau. Die Siegel des fairen
Handels weisen – auch in vie-
len Geschäften in Rottenburg
amNeckar – denWeg zu Pro-
dukten, die alle genießen kön-
nen – Bäuerinnen und Bauern,
Arbeiterinnen undArbeiter in
Afrika, Asien und Lateiname-
rika und Schokoladenliebha-
berinnen und -liebhaber auf
der ganzenWelt. ZumBeispiel
Osterhasen und Schoko-Eier
aus fairem Handel.

Fairtrade steht für Fairness
im globalen Handel, für bes-
sere Preise, menschenwürdi-
ge Arbeitsbedingungen und
für eine gerechte Zukunft.
471.000 Kakaoproduzierende
sind in über 400 Fairtrade-
Kooperativen organisiert.
Deutschlandweit bieten ins-
gesamt gut 600 Partner über

8500 Produkte mit Fairtrade-
Siegel an.

Allein über den Verkauf
in Deutschland erhielten
Fairtrade-Kakaokooperati-
ven im Jahr 2023 19 Millio-
nen Euro als Fairtrade-Prä-
mie für soziale Projekte –
zusätzlich zum Fairtrade-
Mindestpreis.

DieWelt ein Stück weit
fair-ändern
Kakao ist der Rohstoff für die süßeste aller Leckereien:
Schokolade. Bitter sind jedoch die Anbaubedingungen, die
hinter dieser sehr beliebten „Nervennahrung“ stecken.

Dora Atiiga, hier mit ihremMann Mbawin Moses, hat ihre
Zukunft selbst in die Hand genommen – heute, mit 31 Jah-
ren, ist sie selbstständige Kakaoproduzentin mit eigenem
Kakaoanbau. Foto: Nipah Dennis/Fairtrade Österreich

Sie benötigen professionelle Unterstützung bei der Gestaltung
von Nachlässen, Erbauseinandersetzungen, Testamentsvollstreckungen

oder bei der Fertigung Ihres Testaments?
Neckarhalde 14 | 72108 Rottenburg am Neckar
Tel 0 74 72 / 2 75 79 | Fax 0 74 72 / 2 75 32
info@whk-kanzlei.de | www.whk-kanzlei.de

In Bürogemeinschaft mit der Steuerberaterin Viktoria Gölz

Anja Wagner
Fachanwältin für
Versicherungsrecht

- Versicherungsrecht
- Medizinrecht

Christine Haaser
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
- Familienrecht
- Erbrecht
- Arbeitsrecht
Zertifizierte Testamentsvollstreckerin (AGT)

Wagner, Haaser PartnerschaftmbB

Rechts- und Fachanwaltskanzlei

Viktoria Gölz
Steuerberaterin
Landw.Buchstelle
Fachberaterin für

Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)
Zertifizierte Testamentsvollstreckerin (AGT)

Sie benötigen professionelle Hilfe bei steuerlichen und
betriebswirtschaftlichen Angelegenheiten?

Neckarhalde 14
72108 Rottenburg am Neckar

Tel: 07472/ 28 22 22
goelz@steuerberatung-goelz.de

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

Bürogemeinschaft mit der Rechtsanwaltskanzlei
Wagner, Haaser Partnerschaft mbB
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Natürlich könnte man einen
Wanderrundweg auch von
Schwalldorf aus starten. Vom
Ortseingang Schwalldorfs aus
von Rottenburg her kannman
sich nach Osten begeben und
Richtung Elbenloch über die
Hochebene wandern. Wer es
etwas verwunschener, aben-
teuerlicher und vor allem an-
strengender haben will, der
oder die kann auch von Bad
Niedernau über die Wolfs-
schlucht in den Schwalldor-
fer Rundweg einsteigen. Wir
haben uns dafür entschieden.
ZurMittagszeit war es bereits
sonnig warm, obwohl es noch
Anfang März ist.

Die Wolfsschlucht führt
steil nach oben. Man sollte
trittfest sein. Dazu gehört
auch festes Schuhwerk. Die
eingelassenen Stufen aus be-
moostem Stein sind unregel-
mäßig. Doch wie beeindru-
ckend sind die tiefen Klüfte
links der Piste und die steil
aufragenden Kreidefelsen
rechts vom Weg. Allein die-
ser Anblick ist jede Anstren-
gung wert.

Eine Gruppe kommtmit ei-
nemHund zumAufstieg. Der
rast natürlich schwanzwe-
delnd nach oben – die ande-
ren folgen mühsam und mit
Pausen. Am Ende des An-
stiegs kann man nach links
gehen oder man bewegt sich
nach Nordwesten über eine
Steinbrücke. Eine Art Tram-
pelpfad macht das Gehen
leicht und beschwingt. Nach
ein paar Hundert Metern
liegt linker Hand ein kleines
Wasser-Biotop mit Sitzgele-
genheiten.

Weiter geht es aus dem
Wald hinaus. Eine ganze
Weile geht es am Waldrand
entlang leicht ansteigend
Richtung Schwalldorf. Der
Weg führt über Wiesenun-
tergrund. Nach Regenfällen
könnte es da matschig sein.
Aber bei unserem Ausflug
brannte die Sonne, und als
wir auf die Hochebene ka-

men, lagen weite Felder im
strahlenden Sonnenlicht vor
uns. Die Sicht war klar, links
von uns ragte die Weiler
Burg aus den Baumwipfeln
hervor.

Weiter ging es an umgegra-
benen Äckern vorbei bis zur
asphaltierten Straße, die von
Schwalldorf herführte. Rich-
tete man dann den Schritt
nach Osten aus, ging es gera-
dewegs ins sogenannte El-
benloch. Das liegt im Wald,
im Sommer ein begehrter
Platz gegen die Hitze.

AmWaldeingang liegt eine
kleine Oase mit Bänken,
Schatten und einem Herr-
gottskreuz. Von dieser Stelle
aus, haben die Wanderer
dann die Qual der Wahl:
Wege führen nach Frommen-
hausen, zum Salzbrunnen,
zum Schwalldorfer Neckar-
blick oder hinab ins Elben-
loch. Wir marschieren am
Waldrand entlang hinab zum
Wiedereinstieg in die Wolfs-
schlucht. Das sind ungefähr
1,2 Kilometer. Zum Neckar-
blick wären es noch 3,7 Kilo-
meter, dort ist auch derWan-
derparkplatz für die Natur-
und Wandergäste. Will man
alle diese Ziele in einem lan-
genMarsch durchlaufen, sind
das insgesamt 11,8 Kilometer
für die sogenannte Hochmar-
krunde.

Wir stoßen von Osten her
kommend wieder durch an-
genehmeWaldwege zum Ein-
stieg in die Wolfsschlucht.
Aber Vorsicht: Der Abstieg
hinunter zur alten Römer-
quelle ist deutlich riskanter
als der Aufstieg. Man muss
aufpassen, dass man nicht
wegrutscht. ImWald sind die
Stufen oft feucht und rut-
schig. Aber es gibt fast durch-
gehend ein Holzgeländer, das
hilft bestens, um trittfest zu
bleiben. Die Römerquelle un-
ten ist zwar nicht mehr geöff-
net, immerhin steht aber in-
zwischen ein Getränkeauto-
mat dort. Werner Bauknecht

SchwalldorferWanderrunde
Herrliche Ausblicke, tiefe Schluchten und ganz viel Natur –Wandern
um Schwalldorf und auf der Hochmark

Wilde Natur machen die SchwalldorferWanderrunde
zu einem abwechslungsreichen Erlebnis.
Foto: Landratsamt/Stratmann

17.03.2025 – 22.03.2025

17.03.2025 – 22.03.2025

Schweineschnitzel 1,29 € /100g
(Natur oder Paniert)

Fleischwurst 1,39 € /100g
Gerauchte
Bauernbratwurst 2,00€ /1Paar

5,00 €

Rinderrouladen 2,39 € /100g

5 Stück
Rote
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Kletter- und Boulderfans kön-
nen sich freuen: Am Sonntag,
30. März, ab 15 Uhr öffnet
wieder die Outdoor-Kletter-
anlage des Alpenvereins Rot-
tenburg. Neben dem Topro-
pe-Turm und der Kletter-
wand erweitert seit letztem
Jahr ein neuer Boulderblock
das Angebot.
Bei Nutzung der Kletteranla-
ge wird eigenständiges Boul-
dern, Klettern und Sichern
vorausgesetzt. Es besteht die
Möglichkeit, diese Fähigkei-
ten in einem Kurs vor Ort zu
erlernen. Gegen eine Gebühr
von je zwei Euro können

Schuhe, Klettergurt, Seil und
Sicherungsgerät ausgeliehen
werden.
Geöffnet hat die Kletteranla-
ge vom 30. März bis zum 12.
Oktober. Öffentlicher Betrieb
ist amDienstag und Donners-
tag jeweils von 17 bis 20 Uhr
und am Sonntag von 15 bis 18
Uhr. Mittwochs von 9.30 bis
12 Uhr findet das Frauen-
Klettern statt. An Feiertagen
sowie bei starkem Regen
oder Gewitter bleibt die Klet-
teranlage geschlossen.

www.dav-rottenburg.de/
outdoor-kletteranlage/

Outdoor-
Kletteranlage
Alpenverein Rottenburg eröffnet
Kletteranlage am Sonntag, 30. März

Neben dem Toprope-Turm und der Kletterwand
erweitert seit letztem Jahr ein neuer Boulderblock
die DAV-Kletteranlage. Foto: DAV Rottenburg

Mit neuen Schuhen
in den Frühling starten
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Nach den langen, dunklen
Wintermonaten und dem
frostigen Februar sehnen sich
viele Menschen nach länge-
ren Tagen, wärmenden Son-
nenstrahlen und der erwa-
chenden Natur in voller Far-
benpracht. Endlich lockt das
Leben wieder nach draußen!
Doch worauf freuen sich die
Rottenburger am meisten?
Wir haben uns in der Stadt
umgehört. bkn

Winterade –
worauf freuen
Sie sich jetzt?

Na,das ist
dochwohl

klar– endlichmal
wiederdraußen
sitzen zum
Kaffeetrinken
ohneMantel, dicke
Schuhe,Mütze und
Schal.
Kevin Träger, Rottenburg

Wirwollen
mit demRad

gemeinsamanden
Bodensee fahren
mitÜbernachtung
unterwegs.Wir
warten, bis das
Sauwetter vorbei
ist, dannkannes
endlich los gehen
–hoffentlich bei
Sonnenschein.
José Barberas, Rottenburg

Ich freuemich
darauf,wenn

ichmitmeinem
Teamundmeinen
Freundenwieder
draußen imSand
Beach-Volleyball
spielen kann.So
langsamgehtuns
dieHalle ziemlich
aufdieNerven.
Außerdemmüssen
wir immer froh sein,
wennwir überhaupt
hinein dürfen.
Sarah Meinrad, Hirschau

Ich bin froh,
wennes

morgenswieder
hell ist,wenn ich
zurArbeit fahre.
Zurzeit fahre ich
bei Dunkelheit zu
Hausewegund
kommeheimwenn
esdunkel ist.
Maria Höfer, Rottenburg

Ich bin
gottfroh,

wenn ichwieder in
Frühjahrs-
klamotten
rumlaufen kann.
Ammeisten freue
ichmichaberauf
dasShoppen,da
wird danndas
Sommer-Outfit
gleichmit gekauft,
sofern es schon im
Laden liegt.
Lena Kupfer, Dettingen

FOTO: WTG ROTTENBURG
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Am Sonntag, 11. Mai, findet
das 20. Gauklerfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag statt.
Das Publikum darf sich wie-
der auf zahlreiche Darbietun-
gen und hochkarätige Künst-
ler aus allerWelt freuen. Seit
Wochen laufen die Planungen
auf Hochtouren, sodass das
Gauklerfest dieses Jahr wie-
der ein ganz außergewöhnli-
ches Spektakel in Rotten-

burgs schöner Altstadtkulis-
se liefert.

Auch die Rottenburger
Einzelhändler freuen sich auf
das Publikum aus nah und
fern. Die Geschäfte der akti-
ven Händler sind von 12 bis
17 Uhr geöffnet und tragen
mit dazu bei, Rottenburg und
seinen Gästen einen zauber-
haften Erlebnis- und Famili-
ensonntag zu bescheren.

Das Programm bietet jede
Menge Highlights. Gemein-
sam mit ihren Kollegen aus
Deutschland werden Künst-
ler aus Italien, Österreich,
Schweiz, England und Argen-
tinien an in der Altstadt ein
Feuerwerk an mitreißender
und atemraubender Unter-
haltung abbrennen. Artisten,
Zauberer, Clowns und Musi-
ker sorgen dafür, dass große

und kleine Besucher stau-
nend und lachend auf ihre
Kosten kommen.

Als besonderes Highlight
findet auch dieses Jahr wie-
der parallel der Blaulichttag
auf dem Eugen-Bolz-Platz
statt, mit jeder Menge Aktio-
nen, Informationen und Vor-
führungen aus allen Berei-
chen der Hilfsorganisationen
und Behörden.

Internationale Straßenkunst
in Rottenburgs Altstadt
20. Gauklerfest am Sonntag, 11. Mai, mit verkaufsoffenem Sonntag

Gauklerfest in Rottenburg: ein außergewöhnliches Spektakel in schöner Altstadtkulisse. Foto: WTG/Michael Mesick

Schwerpunkte:
Sozialversicherungsrecht
Sozialrecht
Betriebl. Altersversorgung
Versorgungsausgleich

Jutta
Strobel
Rentenberaterin
Rechtsbeistand
Blumenstraße 9  07472-22194
72108 Rottenburg jutta.strobel@kabelbw.de
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Die Rottenburger Varieté-Ga-
la geht in eine weitere Runde
und es öffnet sich der Vor-
hang für ein neues und hoch-
karätiges Programm.Wie im-
mer kommen internationale
Stars in die Festhalle nach
Rottenburg. Die Künstler
Marc & Alex garantieren ein
großartiges Programm mit
Magie, Entertainment, Artis-
tik, Comedy, Jonglage und
einfach ganz viel Spaß. Alle
Künstlerinnen und Künstler
freuen sich auf drei großarti-
ge Showtage in der Festhalle
Rottenburg. Am Freitag star-
tet das Varieté-Wochenende
wieder mit der Dinnershow.
An diesem außergewöhnli-
chen Abend genießen die
Gäste ein Drei-Gänge-Menü
von Starkoch Uwe Förster
aus dem Culinarium Reutlin-
gen und erleben dazu eine in-
ternationale Varieté-Show
bei Kerzenlicht. Am Samstag
und Sonntag wird die Rotten-
burger Varieté-Gala insge-
samt zweimal das Publikum
begeistern. An diesen Termi-
nen dann in gewohnter Rei-
henbestuhlung.

Info
Sichern Sie sich jetzt noch Tickets.
Ihre Tickets erhalten Sie bei der
WTG Rottenburg, bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen
von easyticket oder online unter
www.easyticket.de.

Die Termine für 2025:

Freitag, 25. April 2025
20 Uhr: Dinnershow

Samstag, 26. April 2025
20 Uhr: Gala

Sonntag, 27. April 2025
15 Uhr: Familienshow

Varieté
Gala
Kulinarik und
Unterhaltung von
Freitag, 25., bis
Sonntag, 27. April

Valentino Bihorac (li.) und das Duo Benelo gehören zu
den hochkarätigen Künstlern, die bei der Varieté-Gala das
Publikum in ihren Bann ziehen. Fotos: Marc& Alex

spürbar

Hoch hinaus – mit Ihrem Verein

und den Stadtwerken Rottenburg.

Unterstütz
en Sie die Vereinsku

ltur der R
egion:

Gleich Neukunde
bei den SWR werden und

50 Euro für den Lieblings
verein sichern.

www.sw-rottenbu
rg.de/ver

einsaktio
n
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E s ist gute Tradition
geworden: Sobald
es wärmer wird,
geht in Rottenburg

die Kultur ins Freie. Dass die
Stadt dabei nicht nur hochka-
rätige Rottenburger Künstle-
rinnen und Künstler unter-
stützt, sondern darüber hi-
naus auch bekannte Größen
in die Stadt lockt, blieb auch
über Rottenburgs Grenzen
hinaus kein Geheimnis.

Kultur im Zwinger
Von Donnerstag, 3., bis Sonn-
tag, 6. Juli, locken vier Abend-
veranstaltungen ganz unter-
schiedlicher Couleur in den
Zwinger: Am Donnerstag, 3.
Juli, spielt die Gruppe HASA
Pop, Reggae, Funk und Space-
Balladen aus der süddeut-
schen Galaxie auf und rei-
chert sie mit handfester Psy-
chedelik an. Am Freitag, 4.
Juli, ist das Magnus Mehl
Quintett zu Gast.

Das Wochenende steht
ganz im Zeichen des Open-
Air-Theaters: Für Erwachsene
führt am Samstagabend, 5. Juli,
das Theater Hammerschmie-
de die Komposition „Cello,
Chaplin und Piano“ auf.

Am Sonntag, 6. Juli, zeigt
das Theater am Torbogen
nachmittags ein Kinderthea-
terstück von Leo Lionni,
abends gastiert „Jakob, der
Sammler – Sonate für einen
Landstreicher“ von Janne
Wagler vomTheater Gobelin.
Mit einer Vielzahl von Open-
Air-Veranstaltungen für je-

den Geschmack werden Jung
und Alt von Rottenburger
Künstlerinnen und Künstler
in sommerlicher Atmosphä-
re verzaubert.

Kultursommer
Der Kultursommer von Don-
nerstag, 31. Juli, bis Sonntag,
3. August, auf demRottenbur-
ger Marktplatz beginnt mit
einem Überraschungsabend:
Die Open-Air-Sommer-Party
„All together now 2.0“ am
Donnerstag, 31. Juli, lädt bei
freiem Eintritt dazu ein, ge-
meinsam zu feiern. DJs und
inklusive Tanzgruppen sor-
gen für eine lebendige Som-
merstimmung. Hier ist jeder
willkommen – die Party wird
barrierefrei gefeiert.

Beim Open Air Jazz am
Freitag, 1. August, spielt The
Jakob Manz Project. Mit ih-
rem frischen und zupacken-
den Sound gehört The Jakob
Manz Project zu den erfolg-
reichsten Bands des jungen
deutschen Jazz. Als Vorgrup-
pe tritt die „Late Night Big
Band“ auf.

Die Sommernachtsklassik
am Samstag, 2. August, wird
dieses Jahr von den Stuttgar-
ter Philharmonikern gestal-
tet. Das Publikum ist herzlich
dazu eingeladen, auf dem
Marktplatz einen festlichen
Abend zu verbringen. Eine
Bewirtung vor dem Konzert
und in beiden Pausen wird
angeboten.

Den Abschluss am Sonn-
tag, 3. August, bildet das Som-

mertheater „Der verkaufte
Großvater“, gespielt vom
Theater Lindenhof. Die
Volkskomödie ist ein Feuer-
werk von knitzen Pointen
und gewitzten Wendungen.
Das Zentrum des Spiels ist
der blitzgescheite Großvater.

Er ist so gut wie jeder Situa-
tion gewachsen und nie um
eine Antwort verlegen. Er hat
immer einen frechen Spruch
auf Lager und zu aller Über-
raschung hält er die Fäden in
der Hand und hat stets einen
Trumpf mehr im Ärmel.

Musik, Theater, Überraschungen
Rottenburg belebt im Sommerwieder alle beliebten Spielstätten mit ganz
unterschiedlichen Veranstaltungen. Man darf gespannt sein!

Am Freitag, 4. Juli, ist das Magnus Mehl Quintett live on Stage bei der „Kultur im Zwinger“. Foto: Magnus Mehl

„Der verkaufte Großvater“ beim Sommertheater – prächtig
gespielt vom Theater Lindenhof. Foto: Richard Becker

The Jakob Manz Project spielt beim Open Air Jazz am
Freitag, 1. August. Foto: Thomas Kiel
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DIE NÄCHSTE AUSGABE

erscheint am
Samstag, 14. Juni 2025

IHRE ANSPRECHPARTNER:

Klaus Friedrichson
Telefon (0 74 72) 16 06 - 13

JoachimMartinitz
Telefon (0 74 72) 16 06 - 10

Vorschau

In einerWelt, in der Jugend oft
über alles gestellt wird, setzen
wir von Face to Face Anti
Aging Studio einen neuen
Standard. Unsere Philosophie
ist einfach: Schönheit kennt
kein Alter! Frauen ab 40 ver-
dienen es, sich in ihrer Haut
wohlzufühlen und ihre natür-
liche Schönheit zu zelebrieren.

Wir glauben an die Kraft
der natürlichen Alternativen,
die nicht nur das äußere Er-
scheinungsbild verbessern,
sondern auchdas innereWohl-
befinden fördern. Unsere Pro-
dukte und Dienstleistungen
sind speziell darauf ausgerich-
tet, die einzigartige Schönheit
jeder Frau zu unterstreichen
und gleichzeitig dieAnzeichen
des Alterns zu mildern.

Unsere Ansätze
Natürliche Inhaltsstoffe:Wir
arbeiten ausschließlich mit
Kosmetikmarken, die den
Clean Beauty Standard erfül-
len. Diese Inhaltsstoffe näh-
ren und revitalisieren die
Haut, ohne sie mit schädli-
chen Chemikalien zu belas-

ten, und bieten gleichzeitig
ein Höchstmaß an kosmeti-
schen Vorteilen.

Individuelle Beratung: Als Ex-
perten für natürliches Anti
Aging entwickeln wir maßge-
schneiderte Schönheitsstra-
tegien, die auf die speziellen
Bedürfnisse undWünsche je-
der Kundin abgestimmt sind.
Unsere Hautpflege ist „Made
in Germany“ und medizi-
nisch fundiert.

KurseundWorkshops:Wir bie-
ten inspirierendeWorkshops
an, die das Selbstbewusstsein
stärken, und Frauen zeigen,
wie sie ihre natürliche Schön-
heit betonen können.

Es ist nie zu spät, die bes-
te Version Ihrer selbst zu
werden. Lassen Sie uns ge-
meinsam den Weg zu einem
strahlend-jungen und gesun-
den Aussehen einzuschlagen
– ganz natürlich und voller
Selbstvertrauen. Wahre
Schönheit ist zeitlos.

Info face-to-face-kosmetik.de

Schönheit in
jedemAlter
Face to Face Anti Aging Studio
Natürlich strahlend jung aussehen

Wahre
Schönheit

wächstmit jedem
neuen Lebensjahr!
Anne Artz
Inhaberin Face to Face

Termin-Highlights 2025

25. bis 27. April:
Varieté Gala

11. Mai: Gauklerfest

30. Mai: Grill & Chill

27. bis 29. Juni:
50. Rottenburger
Neckarfest

1. bis 5. Juli:
Floßtage in Rottenburg

3. bis 6. Juli:
Kultur im Zwinger

31. Juli bis 3. August:
Kultursommer

13. September:
Sommer Nach(t) Traum
mit französischem Markt
vom 12. bis 14. September

17. bis 21. September:
Original Hamburger
Fischmarkt

5. Oktober:
Goldener Oktober

7. November:
Glamour Shopping

8. November:
Rottenburg tanzt!

7. bis 9. November:
Street Food Markt

5. bis 7. Dezember:
Nikolausmarkt

ANZEIGE

TERMINVORSCHAU
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Man kannte sich zwar schon
vom Sehen, wie Kai Dirks, ei-
ner der Geschäftsführer vom
„Der Elektromann“ in Rotten-
burg berichtete. „Als wir er-
fuhren, dass Klaus Brück plan-
te, sein Fachgeschäft in abseh-
barer Zeit aufzugeben,war uns
sofort klar: Wir müssen mit
ihm sprechen.“ Mit „wir“
meint er sich und Alexander
Freund, den zweiten Ge-
schäftsführer von Elektro-
mann.

Da Dirks und Freund ohne-
hin „unserGeld in Rottenburg
verdienen und dort auch wie-
der investieren“, lag es nahe,
sich mit Brück zu treffen. Ge-
sagt, getan – und die Chemie
stimmte von Anfang an. Ohne
Vertrag und nur mit Hand-
schlag verabredeten sie die
Übergabe des Traditionsun-
ternehmens an den Elektro-
mann. Gleich zu Beginn hät-
ten sie einen Mitarbeiter für
mehr als ein halbes Jahr frei-
gestellt, nur für Brück, so Kai
Dirks, damit der das Geschäft
von der Pike aufmitbekommt.
„So geht das Knowhow von
Klaus Brück und seiner Frau
Tina nicht verloren“, sagt Ale-
xander Freund.

Aber nicht nur das – Tina
Brück bleibt demFachgeschäft
erhalten. Sie betreutweiterhin
das Geschäft in der Karmeli-
terstraße – und das für die
kommenden fünf Jahre. Auch
Klaus Brück ist noch dabei:
„Bei speziellen Aufträgen
packt er immerwiedermit an“,
freut sich Kai Dirks.

Die Übernahme von Brück
gehört zumKonzept des Elek-

tromanns, der „Rottenburger
Arbeitsplätze vor Ort für die
Zukunft aufbauen“ will. Denn
in der Branche seien schon et-
liche Unternehmen wie Elek-
tro Raufer oder andere ver-
schwunden. So hatte der Elek-
tromann bereits das 100-jähri-
geUnternehmenElektroKoch
übernommen, einschließlich
allerMitarbeiter. Daswar 2018.
„So haben wir uns auch das

Wissen dieser erfahrenenKol-
legen gesichert.“

Bei Brück wurde erst mal
kräftig umgebaut –mit großem
Erfolg. Hell ist es da, ein top-
modernes Ambiente lädt zum
Einkaufen und zumBeratungs-
gespräch ein. In der Ecke auf
demPodest im hinterenRaum
gibt es jetzt eine kleineKaffee-
Bar. Die Elektrogeräte stehen
auf beweglichen Untersätzen
und lassen sich um 360 Grad
drehen. Die Beleuchtung setzt
den Raum in Szene und ein
Display an der Wand unter-
stützt bei der Beratung. Zum
Verkauf stehen noch immer
die Großgeräte, zum Beispiel
von Miele, Bosch oder Con-
structa. „Wir wollen nach wie
vor beste Qualität verkaufen“,
sind sich alle einig. Die
Stammkundschaft, die das von
Brück gewohnt ist, wird nun
in gleicherWeise vomElektro-
mann betreut – und profitiert
zusätzlich vom erweiterten
Angebot des Unternehmens.
„Ich bin froh, dass das alles so
toll geklappt hat“,meint Klaus
Brück lachend, „Kai Dirks und
Alexander Freund hatten
gleich von Beginn an sympa-
thische Ansichten.“ bkn

PerfekteLösung für alle Seiten
Der Elektromann führt jetzt Elektro Brück in Rottenburg weiter.

Von rechts: Klaus Brück, Kai Dirks, Tina Brück und Alexan-
der Freund. Foto: Werner Bauknecht
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THOMASTHOMASTHOMAS MICOLINO

EISCAFE’ by RINO
ROTTENBURG AM NECKAR

Eiscafè by Rino Rottenburg - Marktplatz
@EISDIELEBYRINOROTTENBURG@EISDIELEBYRINOROTTENBURG

WORLD FINALIST 2026
WORLD FINALIST 2026
WORLD FINALIST 2026

202520252025

Das BeliebtesteDas Beliebteste
OstergeschenkOstergeschenk

st etwas von RINO!issis

RINO-CARD

O

st etwas vsis

ECKAR

GUTSCHEIN

Verlag

Haus am Nepomuk
„Rottenburg im
Lauf der Zeit“

von Karlheinz Geppert

Band 1

„Geschichten
aus dem
alten Rottenburg“
von Ursula Kuttler-Merz

erhältlich bei Osiander,
WTG, Theobuch,

Schwäbisches Tagblatt
(Geschäftsstelle

Rottenburg)
und im

Haus am Nepomuk

Band 3-6
noch
erhältlich

72108 Rottenburg, Poststraße 11
Tel. (0 74 72) 7 09 16 22

www.kaffeehaus-prinzcarl.de

Prinz Carl
Kaffeehaus & Teestube

Das Kaffeehaus
Prinz - Carl

ist für GRUPPEN- und
Gesellschaftsfeiern von
Montag bis Samstag

geöffnet.
Jeden 2. Mittwoch im

Monat öffnen wir das Café
ab 14.00 Uhr.

Freuen sie sich auf unsere
hausgemachten Kuchen

und Torten.
Wir freuen uns auf ihre

Reservierung.
Ihre H. Vetter mit Team
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» Es duftet nach Frühling in
der blüten manufaktur.
„Die Menschen freuen sich
auf Farbe“, berichtet Inhabe-
rin Katharina Ott. Schnittblu-
men sind bei ihr derzeit rich-
tig gefragt. „Draußen blüht
noch nicht so viel, daher
nimmt man sich gerne einen
bunten Strauß mit auf den
Tisch“, so die Floristikmeis-
terin. Ranunkeln, besondere
Tulpenarten, gefüllt oder ge-
franst, sowie Anemonen auch
in kräftigeren Farben sorgen
für eine ganz besondere Aus-
strahlung. Umsomehr, als die
Blumen und Pflanzen bei der
Blütenmanufaktur von regio-
nalen Gärtnereien kommen
und nicht aus derMassenpro-
duktion. Wer darüber hinaus
noch auf der Suche nach in-

dividuellen Ostergeschenken
ist, wird in der Blütenmanu-
faktur garantiert fündig, und
auch die floralen Hochzeits-
vorbereitungen sind bei Ka-
tharina Ott und ihrem Team
in den besten Händen.

Eine fröhliche und lebendi-
ge Atmosphäre bringt der
bunte Vorhangstoff, bedruckt
mit Tieren und Pflanzen, in
den Raum, den Hubert und
Ingrid Baur von Raumaus-
stattung Baur präsentieren
(siehe Bild links). Ein Hin-
gucker im Wohnzimmer,
Wintergarten, in der Küche
oder auch als Kissenhülle auf
dem Sofa. Wer es lieber ru-
higer mag, setzt auf das The-
ma Ethno Style, mit vorwie-
gend warmen Erdtönen. Sa-

frangelb, Rostrot und Oliv-
grün harmonieren mit dem
breiten Spektrum neutraler
Töne wie Steingrau, Beige
und Ocker. Weiteres Trend-
thema ist die Kollektion
„Eternal Beauty“, die extra-
vagantes Design und hoch-
wertige Materialien zu ei-
nem prachtvollen Look ver-
eint. Edel präsentiert sich die
Modefarbe des Jahres auch
bei den textilen Neuheiten:
Mocha Mousse, ein sanfter
Braunton, der durch seine
natürliche Eleganz besticht.

Also, nichts wie los zu einem
ausgedehnten Stadtbummel
in die City und die Periphe-
rie. JedeMenge Inspirationen
und neue Lieblingsstücke
warten auf Sie! bpf

Katharina Ott von der blüten manufaktur freut sich
ebenso wie ihre Kundinnen über einen fröhlichen bunten
Blumenstrauß. Foto: Ghita Kramer-Höfer

Hubert und Ingrid Baur präsentieren gute Laune
mit einem ausgefallenen und lebendigen Vorhangstoff.
Foto: Birgit Pflock-Rutten

Für mehr
Gemütlichkeit
im Zuhause

Mit ergon
omischen

Schulra
nzen vo

n
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